
Hausordnung-Infos
Mieter fragen – Kurt
Schindler, Vorsitzender
desMieterbundes
Regensburg e.V. antwortet:

Frage von Fanny P. aus Re-
gensburg: Mein Mietvertrag
enthält keine Hausordnung.
Nun hat die Vermieterin eine
aufgestellt. Ist das zulässig?
Kurt Schindler, Vorsitzender
des Mieterbundes Regens-
burg: Die Hausordnung soll
das einträchtige Zusammen-
leben der Mietparteien ge-
währleisten. Ist sie nicht im
Mietvertrag niedergelegt,
kann der Vermieter einseitig
eine Hausordnung aufstellen.
Die darin getroffenen Anord-
nungen sind jedoch nur inso-
weit zulässig, als sie zur Auf-
rechterhaltung der Ordnung
und für ein gedeihliches Zu-
sammenleben erforderlich
sind. Regelungen, die dieMie-
ter in der Wohnungsbenut-
zung beschränken oder sons-
tige Verpflichtungen auferle-
gen, sind unzulässig (zum
Beispiel Besuch nach 22 Uhr).

In der Hausordnung regelbar
sind vor allem die Hausreini-
gung und die Benutzung der
allen Mietern zur Verfügung
stehenden Einrichtungen
(Waschküche, Trockenbo-
den, Speicher, Keller, Garten).
Sie kann auch Bestimmun-
gen zum Schutz der Mieter
vor gegenseitigen Belästigun-
gen enthalten. Sie gibt jedem
Mitmieter gegenüber dem
Mieter ein eigenes Recht auf
Einhaltung der Hausordnung
(BHGNJW 2004, 775).
Stärkere Einschränkungen
als in der Hausordnung vor-
gesehen muss ein Mieter
nicht hinnehmen (OLG Mün-
chen WuM 92, 238). Ist die
Hausordnung im Mietvertrag
enthalten, kann sie von kei-
ner Vertragspartei einseitig
geändert werden (LG Düssel-
dorf ZMR 58, 10; LG Duisburg
ZMR 57, 343).
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AOK lobt fleißige Radler
Die Gewinner der
Aktion „Mit dem
Rad zur Arbeit“
wurden geehrt.
Von Veronika Weigert

Regensburg.Die AOK veranstal-
tete zusammen mit dem ADFC
(Allgemeiner Deutscher Fahr-
rad-Club) dieses Jahr erneut die
Aktion „Mit dem Rad zur Ar-
beit“. Die Mitmachaktion fand
vom 1. Mai bis 31. August 2018
statt. Während des Aktionszeit-
raums sollten die Teilnehmer an
mindestens 20 Tagen mit dem
Rad zur Arbeit fahren und ihre
Leistungen in einem Aktionska-
lender festhalten.
Als Anreiz wurden attraktive
Preise von Sponsoren zur Verfü-
gung gestellt. Freuen konnten
sich darüber drei Gewinnerin-
nen. Deren Auswahl erfolgte
nicht nach der höchsten Kilo-
meterzahl, die sie gefahren wa-
ren, sondern wurde per Losver-
fahren dem Zufall überlassen.
Marion Kainz erhielt ein neues
Fahrrad, Karolina Okulicki und
Karoline Piekatz bekamen eben-
falls Preise rund ums Fahrrad.

„Nicht nur die aktuellen Preis-
trägerinnen sind Gewinner, son-
dern alle Teilnehmer bei der
Radl-Mitmachaktion – denn
Radfahren ist gesund und stärkt
die Gesundheit jedes Einzel-
nen“, sagte der Regensburger
AOK-Direktor Richard Deml.
Die Fahrt zur Arbeit mit dem
Rad statt mit dem Auto wirkt
sich zudem positiv auf das Ar-
beitsklima aus, denn durch das
Radfahren kann man den Kopf
besser frei bekommen und den
Stress wirkungsvoll hinter sich
lassen. Neben den gesundheitli-

chen Aspekten spielt auch die
Schonung der Umwelt bei der
Aktion eine Rolle. Bayernweit
radelten die Teilnehmer insge-
samt 15 Millionen Kilometer.
Durch den Verzicht auf das Auto
haben sie über 3,1 Millionen Ki-
logrammCO2 eingespart.
Die Gesundheitsinitiative er-
freut sich immer größer wer-
dender Beliebtheit. Während es
letztes Jahr noch 1917 Beschäf-
tigte aus Stadt und Landkreis
waren, die an der Gesundheits-
initiative teilnahmen, waren
diesmal insgesamt 2488 Radler

aus 585 Betrieben dabei. Die Fir-
ma mit den meisten Teilneh-
mern war Krones, danach kam
die Stadt Regensburg.
„Die diesjährigen Anmeldezah-
len stellen einen absoluten Re-
kordwert dar“, sagte Deml. Bür-
germeisterin Gertrud Maltz-
Schwarzfischer fährt selbst re-
gelmäßig mit dem Rad und
steckte als Schirmherrin das
Ziel für die nächstjährige Akti-
on fest: „Es wäre schön, wenn
sich 3000 Beschäftige beteiligen
würden.“

Die drei Gewinnerinnen freuten sich über ihre Preise. Foto: Weigert

Größere
Zielgruppe
Jobmesse findet im
Marinaforum statt

Regensburg (rs). Azubibörsen,
Studentenmessen und bran-
chenspezifische Fachthemen-
veranstaltungen sind bereits
etablierte Plattformen für karri-
erehungrige junge Erwachsene.
Nun bedient ein neues innovati-
ves Format, das bereits in meh-
reren Städten Deutschlands
überzeugt hat, die oft vernach-
lässigte Zielgruppe der berufser-
fahrenen Fach- und Führungs-
kräfte. Die Job- und Karriere-
messe führt im Zuge dessen Job-
suchende sowie Wechselwillige
und hiesige Arbeitgeber zusam-
men.
Diese am 2. und 3. Februar 2019
im Marinaforum stattfindende
Veranstaltung kombiniert eine
Jobmesse mit einer interaktiven
Präsentation von Karrierechan-
cen für bereits qualifizierte Auf-
stiegsorientierte. Fachkräfte mit
Berufserfahrung, Führungskräf-
te und Hochschulabsolventen
sind die angesprochene Besu-
cherzielgruppe der über 50 at-
traktiven Arbeitgeber, Bildungs-
einrichtungen und Coaches aus
der Region.
Ein breitgefächertes Rahmen-
programm voller Highlights
und Aktionen bietet nicht nur
Informationsaustausch, son-
dern liefert die wertvollsten
Tipps zur Weiterbildung und
bietet Chancen sich neu zu ori-
entieren und den „nächsten
Schritt“ zu wagen. Firmen wie
Continental, Sturm Gruppe,
Dachser, Andritz Fiedler und
viele weitere renommierte Un-
ternehmen sind dabei.
˘Mehr Informationen auf
www.job-karriere-regensburg.
messe.ag

Das Marinaforum ist der Schau-
platz der Messe. Foto: Lex
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MEIN MÖBELHAUS.

30%
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XXXL TIPP:
DER WEIHNACHTSMARKT
IST ERÖFFNET!
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✔ MÖBEL
✔ MATRATZEN
✔ KÜCHEN
✔

✔ HAUSHALTS-
WAREN &
ACCESSOIRES

✔ LEUCHTEN
✔ TEPPICHE
✔ WEIHNACHTS-

MARKT

✔ BABYMÖBEL,
-SPIELWAREN &
-BEKLEIDUNG

✔ HEIMTEXTILIEN
✔ GARDINEN
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